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Eröffunng des Reichstages
Die Eröffnung der vierten Seſſion der fünften Legislatur

Periode des Deutſchen Reichstags iſt am Donnerstag
mittag 12 Uhr im Weißen Saale des königlichen
Schloſſes in ſchlichter Weiſe erfolgt Dem Akte war
ein Gottesdienſt für die evangeliſchen Mitglieder im
Dom für die katholiſchen in der Hedwigskirche vorangegangenVon den Mitgliedern des Reichstages hatten ſich ungefähr 80
meiſt der konſervativen Partei angehörig im Weißen Saale

eingefunden Um 12 Uhr erſchien Herr v Boetticher an
der Spitze zahlreicher Mitglieder des Bundesraths die Herren
ſtellten ſich zur Linken des verhüllten Thrones auf Herr
p Boetticher trat einen Schritt vor verbeugte ſich und
verlas mit lauter Stimme die nachfolgende in einem tele

aphiſchen Auszuge bereits in einem Theile der geſtrigen
ummer ſtkizzirten Thronrede

Geehrte Herren
Se Maj der Kaiſer haben mich zu beauftragen geruht Sie

bei dem Beginn Jhrer Berathungen willkommen zu heißen
Die bedeutſamſte Aufgabe des Reichstags liegt auch für die

bevorſtehende Seſſion auf dem Gebiete der ſozial politiſchen
Geſetzgebung Der zu wiederholten Malen feierlich und mit
beſonderem Nachdruck ausgeſprochene Wunſch Sr Maj des
Kaiſers die wirthſchaftliche und ſoziale Lage der Arbeiter durch
organiſche Geſetze zu heben und dadurch den Frieden unter den
Bevölkerungsklaſſen zu fördern hat im deutſchen Volke volles
Verſtändniß gefunden Die Verhandlungen über das im ver
gangenen Jahre dank Jhrer hingebenden Mitarbeit zu
ſtande gekommene Krankenverſicherungsgeſetz haben den
erfreulichen Beweis geliefert daß der Reichstag ſich mit den
verbündeten Regierungen in dem Bewußtſein der Bedeutung
und Dringlichkeit der erſtrebten ſozialen Reformen begegnet

Der nächſte Schritt auf dieſem Gebiete beſteht in der end
lichen geſetzlichen Regelung der Fürforge für die durch
Betriebsunfälle verunglückten Arbeiter und deren
Hinterbliebene Nachdem auch der im Frühjahr 1882 Jhnen
vorgelegte Entwurf eines Unfallverſicherungsgeſetzes
zum legislatoriſchen Abſchluß nicht gelangt war iſt derſelbe
unter Berückſichtigung der aus dem bisherigen Entwickelungs
gange geſchöpften Erfahrungen nochmals einer ſorgfältigenPrüfung unterzogen worden Dieſelbe hat zu dem Plane

einer anderweiten Ausgeſtaltung der in Ausſicht ge
nommenen berufs genoſſenſchaftlichen Organiſation
der gewerblichen Unternehmer auf der Grundlage
ausgedehnter Selbſtverwaltung ſowie einer erweiter
ten Betheiligung der Arbeiter behufs Wahrung ihrer
Jntereſſen geführt Die auf dieſe Grundlagen geſtellte neue
Vorlage wird Jhnen unverzüglich zugehen Für die Erledigung
derſelben hat der Reichstag durch die frühzeitige Berathung
des Reichshaushalts Etats für 1884/85 die erwünſchte geſchäft
liche Freiheit gewonnen

Nach dem Zuſtandekommen des Unfallverſicherungsgeſetzes
wird es unſere Aufgabe ſein auf entſprechender organiſatoriſcher
Grundlage eine befriedigende Ordnung der Fürſorge für die
durch Alter oder Jnvalidität erwerbsunfähig werden
den Arbeiter anzuſtreben

Die Erfüllung dieſer Pflicht gegen die arbeitende Bevölkerung
ſoll in dieſer die Segnungen der friedlichen Entwickelung
des geeinten Vaterlandes zum vollen Bewußtſein bringen
damit den auf den Umſturz göttlicher und menſchlicher Ordnunggerichteten Beſtrebungen revolutionärer Elemente der Boden
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Fortſetzung
Juſtin Frank zog die Glocke an der ihm bezeichneten Wohnungs

thür und eine anſtändig gekleidete Frauensperſon öffnete ihm
r überreichte ſeine Karte und theilte ihr ſeinen Wunſch mit

die Hauseigenthümerin Frau Wurzinger in einer Geſchäfts
angelegenheit zu ſprechen

Einige Augenblicke ſpäter machte er einer älteren Frau ſeine
Verbeugung die in einem netten und hübſch eingerichteten

immer das die Ausſicht nach der Gaſſe hatte eben ihren
rühſtücksKaffee einnahm bedient von einem ungefähr vier

zehnjährigen Mädchen welches die Hausfrau ſofort beauftragte
z e Küche zu gehen um dort zu warten bis man ſie

rauche

Frau Wurzinger entſchuldigte ſich daß ſie mit dem Fruhſtuck ſo ſpät daran 3 ſie habe aber e ganze Nacht am

tſchen gelitten und erſt am Morgen a wengerl
eintunkt

Doktor Frank zeigte ſich ſehr theilnahmsvoll gab ihr Rath
Wig wie ſie ihr Leiden wenigſtens einigermaßen beſchwichtigen

önne warnte vor charlataniſch angeprieſenen Geheimmitteln
und ſchrieb endlich ſogar ein Rezept von dem er verſicherte
daß es wenigſtens einige Milderung ſchaffe wenn es auch
bittigens den Krankheitszuſtand beſonders in höherem Alter

eſeitige
Die Frau nahm das Rezept mit Dank und ver Verſicherung

e en daß ſie ſchon ohne allen Erfolg ein kleines Vermögenver Gmiert be

Entſchuldigen Sie mich, entgegnete Doktor Frank wennich Sie nun mit ine W elegenheit beläſtige Jch wünſche

über gewiſſe Perſonen zu informiren die ungefähr vor
fünf Jahren in dieſem Hauſe wohnten Erinnern Sie ſich an
eine Frau n die ſich mit Nähereien ernährte unter
ſehr dürftigen Umſtänden
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entzogen und die Beſeitigung der erlaſſenen Ausnahmemaßregeln
angebahnt werde Die verbündeten Regierungen werden ihrer
ſeits bemüht ſein auf dieſem Wege den Erwartungen und
Zuſagen zu entſprechen welche die Vorbereitung und den Erlaß
des Geſetzes vom 21 Okt 1878 begleiteten Jn der Hoff
nung auf Jhre erfolgreiche Mitwirkung an dieſem Werke werden
die verbündeten Regierungen Jhre Zuſtimmung zu einer Ver
längerung jenes Geſetzes deſſen Geltung mit dem 30 Sept
d J abläuft nachſuchen

Durch das Krankenverſicherungsgeſetz werden einige Ab
änderungen des Hilfskaſſengeſetzes vom 7 April 1876 Präſident der vorigen

War

mit nen u Feiertage

und die Aufnahme welche Seine Kaiſerliche und
Königliche Hoheit der Kronprinz in Vertretung
Seiner Majeſtät des Kaiſers in Jtalien und Spanien
gefunden hat beweiſen daß dem Anſehen der
deutſchen Nation im Auslande das Vertrauen der
Fürſten und Völker auf unſere Politik zur Seite
ſteht Seine Majeſtät der Kaiſer rechnet darauf
Sich dieſes Vertrauen und Deutſchland den Frieden
mit Gottes Hilfe zu erhalten

Nachdem die r Thronrede erfolgt brachte der
ion v Levetzow ein t

bedingt Es wird Jhnen daher der Entwurf einer entſprechen quf den Kaiſer aus in welches die Verſammelten dreimal be
den Novelle zu dieſem Geſetze vorgelegt werden

Die bei der Gründung und Verwaltung von Aktiengeſell
ſchaften hervorgetretenen Ausſchreitungen und die dadurch ein zahlreiches enpubli beigewohntherbeigeführten Schädigungen des Volkswohlſtandes haben das De dte Der m der Arie
Vertrauen in die beſtehende Aktiengeſetzgebung erſchüttert Nach der japaneſiſche Geſandte bemerkt

tder in der Sitzung des Reichstags vom 27 März 1873 ge
gebenen Anregung iſt die Erkenntniß von der Nothwendigkeit
einer Abänderung des Geſetzes vom 11 Juni 1870 in
weiten Kreiſen zur Anerkennung gelangt Der infolgedeſſen

geiſtert einſtimmten
Damit war die Feierlichkeit vorüber welcher z de Lo

e Jnotſchafter und

Die Thronrede hat einen trockenen geſchäftsmäßigen Jn
halt und Ton und enthält nach dem was ſeit über

aufgeſtellte Geſetzentwurf welcher Jhrer verfaſſungsmäßigen den Arhbeitsſtoff der Seſſion bekannt war nichts überraſchendes
Beſchlußfaſſung unterbreitet werden wird bezweckt die Ab T billig wird die Fortführun
ſtellung der hervorgetretenen Mißſtände und nimmt zu dieſem FKerung in den Vordergrund geſtellt Zun
Ende insbeſondere die Verſchärfung der Verantwortlichkeit aller
bei der Gründung Leitung und Beaufſichtigung von Aktien
unternehmungen betheiligten Perſonen ſowie die Herbeiführung
einer wirkſamen Kontrolle über die Verwaltung der Aktien
geſellſchaften in Ausſicht

Die im Jahre 1882 dem Reichstage vorgelegten Geſetzentwürfe
welche die Zuwendung der durch das Geſetz vom 20 April 1881

den Wittwen und Waiſen der Reichsbeamten
gewährten Fürſorge auch an die Hinterbliebenen von
Angehörigen des RNeichsheeres und der Marine ſo
wie im Anſchluſſe an das in Preußen geltende Penſionsrecht
eine Verbeſſerung des Penſionsweſens für Reichs
beamte und Offiziere in Ausſicht nahmen ſind damals zur
Verabſchiedung nicht gelangt Die Verhältniſſe welche zu dieſen
Entwürfen geführt haben beſtehen unverändert fort und wird
der Hrn derſelben Jhren Beſchlüfſſen von neuem unterbreitet
werden

Unter dem fortgeſetzten Bemühen den Erzeugniſſen unſerer
Literatur und des heimiſchen Kunſtfleißes auch außerhalb der
Grenzen des Reichs in immer weiterem Umfange eine durch
Rechtsſchutz geſicherte Verbreitung zu gewährleiſten ſind mit
Belgien zwei Verträge über den gegenſeitigen Schutz
der Rechte an Werken der Literatur und Kunſt ſowie
über den gegenſeitigen Schutz der gewerblichen Muſter
und Modelle vereinbart worden Dieſelben werden Jhnen
zur verfafſungsmäßigen Genehmigung zugeſtellt werden

Die Beziehungen des Reichs zum Auslande bilden
für Seine Majeſtät den Kaiſer einen Anlaß hoher
Befriedigung beſonders im Rückblick auf alle Be
fürchtungen und Vorherſagungen welche nach der
Neubildung des Deutſchen Reichs den friedliebenden
Charakter ſeiner Politik in Zweifel geſtellt haben
Die Gleichheit der friedliebenden Geſfinnung welche
die uns benachbarten und befreundeten Mäche beſeelt
begründet zwiſchen ihnen und uns eine Solidarität
welche die Erhaltung des Friedens nicht nur für
Deutſchland nach menſchlicher Vorausſicht als
geſichert erſcheinen läßt Die Befeſtigung der

der en Geſetzi chſt ſoll ein weitererSchritt auf dieſer Bahn nur durch die Regelung der Unfall
verſicherung erfolgen in weiterer Ferne wird aber auch ein
Ausblick auf die Alters und Juvaliditätsverſicherung erö
die Löfung der letzteren Aufgabe wird freilich erſt angeſtrebt
in der laufenden Legislaturperiode iſt davon nicht mehr die
Rede Aus dem Fortſchreiten der Geſetzgebung zu Gunſten
der Arbeiterbevölkerung wird die Hoffnung geſchöpft daß mit
der Zeit den auf Umſturz der göttlichen und menſchlichen Ord
uung gerichteten Beſtrebungen der Boden entzogen und die
Beſeitigung der erlaſſenen Ausnahmemaßregeln ermöglicht
werde Vorläufig freilich wird eine Verlängerung des Sozia
liſtengeſetzes vorgeſchlagen Sodann werden die Novelle zum
er ene nt der Geſetzentwurf zur Reform des Aktienrechtsowie das Penſions und Kelttengeſet angekündigt von Zu

geſtändniſſen in der vielbeſprochenen Frage der Kommunal
beſteuerung der Offiziere iſt nicht die Rede Mit dem Hinweis
auf die Literar und e ente mit Belgien ſchließt
die Ueberſicht über die Ge i sten der Seſſion Kleinere
Geſetzentwürfe werden wie üblich übergangen auffallender
Weiſe iſt aber von der umfaſſendenMarinezwecke die dem Reichstag mit Sicherheit 377
wird nicht die Rede Beachtung verdient ferner daß or
lagen nicht erwähnt werden Das Erfreulichſte iſt ohne Zweifel
der ausführliche und ſehr warm gehaltene Schlußſatz der die
Beziehungen Deutſchlands zum Ausland erörtert und die
Sicherung der Erhaltung des Friedens betont Mit dem Hin
weis auf die ererbte Freundſchaft zu den benachbarten Kaiſer
höfen und die bei der kronprinzlichen Reiſe zu Tage getretenen
innigen Beziehungen zu Jtalien und Spanien wird gewiſſer
ma das Vorhandenſein eines großen von Petersburg bis
Madrid reichenden Friedensbundes konſtatirt der die friedliche
Geſtaltung der europäiſchen Politik nach menſchlicher Voraus
ſicht verbürgt

Politiſche Ueberſicht
Wie aus Kairo gemeldet wird begiebt ſich Admiral
ewett demnächſt begleitet von Kapitän Speedy nach

ererbten Freundſchaft welche Deutſchland und ſeine
Fürſten mit den benachbarten Kaiſerhöfen verbindet

ſche s hapert halt oft mit n Zins
Jch glaube das Frau Wurzinger Vielleicht kann t

Jhrem Gedächtniß zu Hilfe kommen wenn ich bemerke da
bei ihr ein junges und ſehr hübſches Frauenzimmer in After
miethe war die ſich für eine Wittwe ausgab und welche ein

n gebar eine Tochter und einige Tage nachher
tarb

Jh du meine Güte ja s fallt mir ſchon ein Jetzt
weiß ich all s als wann s geſtern geweſt wär

War nicht zu derſelben Zeit auch ein anderes hübſches
junges Frauenzimmer da eine gewiſſe Anna BerghoferJh ja Keilicht A Komödiantin Wiſſem s i halt nöt
viei auf ſo Leut Aber ſauber war s dös muß i ſag n die
Berghofer Nandl a wiff s Ding überanand aber ſie hat
halt nur alleweil s Komödieſpiel n im Kopf habt Na und
das Kind dös arme klane ſchöpferl das hat ein Herr
Doktor Frank ang nommen der glaub ich da rüben wo
wenn i nicht irr in der Nußdorferſtraßen a Haus hat
Wann mir das GichtFluid a Biſſel was holfen hätt wär
i ſchon längſt amol hin um das arme Waſerl ſeg n weil s
mir gar ſo fall n hat

Jch werde das kleine Mädchen einmal zu Jhnen bringen
Frau Wurzinger Sie iſt ein liebliches Kind Jch bin der
Neffe des Doktors Engelbert Frank der die Kleine adoptirte
und ich lebe mit ihr in demſelben Hauſe mein Name iſt Juſtin
Frank Sie werden ihn auf der Karte geleſen haben

Mein Gott na ohne Brillen und iwollt Jhna nöt warten laſſen Aber das freut mi recht
Na wann das kleine Ding nur lebt und ſüund is Schön

Maſſauah um dem König von Abeſſinien in Adua
eigenhändiges Schreiben der Königin Viktoria zu überreichen

in aner Nacht daß s bald aus ſein könnt mit ihr ſie hat
a ſcho wie gar nix mehr wußt von ſich aber in der
Fruh war s wieder vogelmunter Jch weiß s ich war ja
drüben und hab ihr a gute Hendlſuppen bracht Jch war a
noch ſpäter drüben aber die Czihak hat mer ſagt der
Doktor hätt s verboten daß jemand mit ihr red t und hätt s
Kind ſchon fortg nommen Na und mi hat s a wengerl gi
daß die Czihak gar ſo kurz anbunden war mit mir und na
bin i ausblieb

Es iſt ſehr ſeltſam daß Sie nicht wiſſen ſollten daß die
junge Mutter ſtarb

is rein unmöglich Da hätt s do a Begräbniß geb n
müſſen Und da ſollt ich nöt wiſſen in mein eig nen Haus

Tr Sie Marie wie Sie ſie nennen ſpäter wieder
geſehen

Das nöt Es war allweil ſo a hoamthuerei mit ihr
na und ich hab mi nöt woll n reinmiſchen

Sie kannten auch die Anna Berghofer
So gut wie mir ſelber
Was iſt aus ihr geworden

Ja dös weiß i nöt recht Sie is nachert nöt lang da
blieb n Einmal hat s mir im Vorhaus begegnet und als a
lachender ſagt daß ſ heirathen wird und daß ſie ſich von
mir verabſchied

Verheirathen Sagte ſie mit wem
J hab s uöt fragt Die Wahrheit zu ſag n mix hab n

ihre ſchichten nöd fallen Später hab ich amol hört daß
den Doktor heirath t hätt der erſt die Marie hat

Juſtin fuhr erſchrocken auf ſeinen l zurück
Den Doktor geheirathet Können Sie mir ſeinen Namen

wird s nachert wiß wie ihre arme Mutter J hab s nie ſagen
begreifen könna wie s ihr Mutter hat hergeb n mög n wenn s
auch nöt leicht für ſie weſt ſein mag ſich unb das Kind zu
ernähr

Sie vergeſſen, ſagte Juſtin ernſt daß die Mutter bald
nach der Geburt hier im Hanſe ſtarb Mein Onkel nahm ja
das Kind erſt als die Mutter ſchon im Grabe war

r was denn nöt noch Larifaril Wer hat Jhna denn
den Bär n aufbunden Die Marie is nöt geſtorben da im

Ja da erinner i mi wirklich nöt
Hieß er Schlemmer

Se r 2 WeDe ie Berghofer geheirathetSie hat ſagt do ſie heirathen wird wie s au s Haus
gangen is Dann is aber nöt mehr zum Vorſchein ko sWas wurde aus Frau Gar ren en m

Czihak r murmelte die alte Hauseigenthümerin
Mein Gott lieber Herr Doktor d Leut kommen und geh n Haus ſcho gar nöd rief Frau Wurzinger Glaubt hamer

Na ſie hat s Quartier weiter seb n on a andre Partei
bald darauf und is fort Wo s hin gangen is woaß i nöt
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neuerlichen Attentaten in London zu entdecken Und

Mi freut s nur daß das Kindl deiht

Maſſauah wird zu einem Freihafen gemacht werden und dem
König von Abeſſynien geſtattet werden ſein Königreich in der
Richtung von Sennaar auszudehnen Weiter wird gemeldet
daß ein engliſches Bataillon Befehl erhalten hat ſich bereit zu
halten um nach Ober Egypten abzugehen

Das öſterreichiſche Herrenhaus hat nahezu einſtimmig
den Beſchluß gefaßt die Ausnahmeverordnungen für
gerechtfertigt zu erklären

Der italieniſchen Kammer wurde am Donnerstag vom
Kriegsminiſter der Geſetzentwurf über Abänderung des
Armeegeſetzes mit dem Antrage vorgelegt bezüglich deſſelben
die Dringlichkeit auszuſprechen und den Geſetzentwurf einem
beſonderen Ausſchuſſe zuzuweiſen Die Kammer ertheilte den
Anträgen des Miniſters ihre Zuſtimmung

Das energiſche Eintreten des italieniſchen Miniſter
p Fſeem n Depretis für ſeinen Kollegen vom Unterrichts
miniſterium hat zwar für dieſes Mal den Ausbruch einer
Kabinetskriſe hintangehalten gleichwohl gilt nach Mittheilung
der Pol Korr die Stellung des Herrn Baccelli auf die
Dauer für unhaltbar Die Majorität der Deputirtenkammer
hat Herrn Depretis durch eine Abordnung von Vertrauens
männern ihre Anſicht über die Anforderungen der Situation
weitläufig auseinanderſetzen laſſen Jndem die Mehrheit denHerrn Depretis zunächſt ihrer unwandelbaren Unterſtützung

verſichert macht ſie dennoch kein Hehl daraus daß ſich ſowohl
in der Kammer als im Senat eine ſehr mächtige dem
Unterrichtsminiſter entſchieden r Strömung zeige und
das längere Verbleiben Baccelli s im Kabinete letzteres nur zu
ſchwächen geeignet ſei Auf den Miniſterpräſidenten ſoll dieſe
offene und loyale Darlegung nicht ohne Eindruck geblieben
ſein Indem durch ſein feſtes Einſtehen für den bedrängten
Kollegen der Ehre nunmehr Genüge geſchehen dürfte die
Sache fortan nicht mehr auf die Spitze getrieben und des
unliebſamen Unterrichtsminiſters wegen die Stellung des
anzen Kabinets nicht ferner gefährdet werden Eine Gelegenheit den Unterrichtsminiſter zu ſtürzen ohne das ganze Kabinet

in deſſen Sturz zu verwickeln werde ſich bald finden und da
es keinem Zweifel unterliege daß die Regierung wenn ſie ein
politiſches Votum provozirt eine glänzende Majorität für ſich
haben wird ſo ſcheine jede Gefahr einer Kriſe zunächſt be
ſeitigt Wohl aber gelte der Rücktritt des Unterrichtsminiſters
Baccelli deſſen Stellung eine total unhaltbare geworden iſt

n r mehr als eine Frage der Zeit und zwar der nächſten
ukunft

Die franzöſiſche Regierung ſcheint die neuerdings
wieder mehr hervorgetretene Propaganda der Monar
chiſten für wichtig genug zu halten um derſelben beſondere
Aufmerkſamkeit zu widmen Der Direktor der Abtheilung für
die allgemeine Sicherheit hat die Präfekten zur Auskunft über
die Organiſation der monarchiſchen Parteien insbeſondere auch
über die früheren legitimiſtiſchen Comités und deren Reorgani
ſation aufgefordert wie aus parlamentariſchen Kreiſen ver
lautet ſoll das betreffende Cirkularſchreiben zum Gegenſtand
einer Jnterpellcgtion in der Kammer gemacht werden

Die gegen die Sicherheit Londons geplanten Dynamit hengligkeiren beginnen denn doch an Orten wo
dies beſonders angebracht erſcheint eine heilſame Reaktion
hervorzurufen So iſt die pariſer Polizei eifrig bemüht
etwa in Paris ſich aufhaltende Theilnehmer an den

in der geſetzgebenden Verſammlung des nordamerikaniſchen
Staates NewJerſey iſt eine Vorlage eingebracht worden durch
welche die Anfertigung von Exploſionsſtoffen und
Waffen zu ungeſetzlichen Zwecken verboten wird

Die Polit Korreſp veröffentlicht den Wortlaut einer
Cirkularnote in welcher der ſerbiſche Miniſter des
Auswärtigen die Gründe des eingetretenen
Miniſterwechſels erörtert und auch ferneryin eine Politik
der freundſchaftlichen Beziehungen zu den anderen Staaten
zu pflegen verſpricht Zu Ehren des deutſchen Miniſter
reſidenten Grafen Bray dem von dem König von
Serbien das Großkreuz des Takowaordens verliehen wurde
fand wie der Polit Korreſp aus Belgrad gemeldet wird
am Donnerſtag ein Galadiner am ſerbiſchen Hofe ſtatt

alen
Es wird leicht ſo

ſchön wie d Mutter und die war ſo daß i mei Lebtag nix
Sauberers ſeg n hab Sie hätt a Gräfin ſein könne nach
ihrer ſtalt und dem vornehmen e Sie muß aber in
s Noth weſt ſein ſonſt wär s ka Zimmerfräul n word n
ei der Czihak

Frau Wurzinger ich bin Jhnen zu großem Dank ver
pflichtet für die freundliche Beantwortung meiner Fragen Am
nächſten ſchönen Tage werde ich Jhnen die kleine Valerie
bringen und ich hoffe auch daß Jhnen mein Rezept nützen
wird Und nun leben Sie wohl Auf baldiges Wiederſehen

Juſtin ſprach ruhig und höflich dann ging er zuu der auf ſeinem Kutſchbock ſaß und eine

eitung las
Vielleicht fällig ſagte der Kutſcher nachdem Juſtin in

den Wagen geſtiegen war und er reichte ihm die Zeitung
durch das herabgelaſſene Fenſter der Wagenthür

Juſtin nahm das Blatt und ſagte blos Nach der Stadt
i Dann legte er die Zeitung neben ſich nieder Er war nicht
in der Stimmung zu leſen Er hatte mit ſeinen Gedanken
zu thun Er war wie in einem Fiebertraum Was hatte er
gehört Wer hatte Doktor Schlemmer geheirathet Marie
oder Anna Berghofer Aber wer war Marie War ſie
nicht Anna War es wahr daß die wirkliche Frau
Kronthaler gelebt hatte und war es nur eine Erfindung was
er über Marie Kronbach gehört Oder hatte er noch nicht
die ganze Schlechtigkeit der er durchſchaut

Wenn dieſe die wirkliche Berghofer war und die Gattin
geh Schlemmers warum ſollte ſie geſucht haben ihn zu
irathen

Er war ganz konfus aber bisweilen war ihm als durch
e ihn eine ſüße Faſt Vielleicht war Marie Kron

ch doch nicht identiſch mit Anna Berghofer vielleicht
umgab ihn nur ein Lügengewebe das er zerreißen konnte Zu
Einem entſchloß er ſich endlich Er wollte nur einige Kranken
beſuche machen dann Marie aufſuchen und ſie um die Er
klärung bitten die anzuhören er vor zwei Tagen verſchmäht
hatte Er wollte ſich in Levy Roſenſteins Wohnung begeben
und dort ein für allemal volle Klarheit gewinnen

Konnte Juſtin nicht volle Aufklärung erhalten dann wollte
er jeden Gedanken an Marie aufgeben in s Ausland reiſen und
Vergeſſenheit ſuchen für dieſe unglückliche Epiſode in ſeinem

Die Pforte hat die Vollmachten für Photiades Paſcha
als Gouverneur von Kreta erneuert

r

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
s 6 März Deputirtenkammer Girard interpeltet z ſiegierreg über den Strike in A Frlo der Arbeits

miniſter Raynal erwidert die J könne in einer Lohn
frage nicht interveniren Von der Kammer wurde mit 345 gegen
139 Stimmen betreffs der Interpellation die einfache Tages
ordnung angenommen Die Interpellation Laneſſans über Mada
gaskar wurde gemäß dem Antrage des Miniſterpräſidenten Ferry
auf den 22 d vertagt Der Botſchaftsrath de Reverſeaux
bei der franzöſiſchen Botſchaft am italieniſchen Hofe iſt zum Ge

ſandten in Serbien ernannt worden
Rom 6 März Die Antwort der franzöſiſchen Re

gierung auf die Note des Staatsſekretärs Jakobini bezüglich
der Propaganda iſt geſtern im Vatikan überreicht worden

Deutſches Reich
Berlin 6 März Se Maj der Kaiſer nahm heute vor

mittag den Sertra des Hofmarſchalls Grafen Perponcher und
ſpäter den des Kriegsminiſters Generallieutenant Bronſart
v Schellendorff entgegen und arbeitete mittags mit dem Chef
des Militär Kabinets Nachmittags empfing der Kaiſer den
ehemaligen Gouverneur von Berlin General der Jnfanterie z D
v Stülpnagel und unternahm hierauf eine Spazierfahrt Am
Abend fand bei den Majeſtäten im kaiſerlichen Palais wieder
eine muſikaliſche Soirée ſtatt zu welcher etwa 170 Einladungen
ergaugen waren Unmittelbar nach dem Karneval empfängt die
Kaiſerin ſchon ſeit einer Reihe von Jahren während der Faſten
jeden Donnerstag eine kleine ſtets wechſelnde Geſellſchaft bis zu
höchſtens 180 Perſonen zu einer muſikaliſchen Soirée im könig
lichen Palais Dieſe Donnerstag Sotréen wie ſie allgemein
enannt werden bei denen Konzert nach einem von der Kaiſerin

ſelbſt aufgeſtellten Programm in der Regel im Stuckſaale ſtatt
findet in früheren Jahren waren auch Theatervorſtellungen
im blauen Saale damit verbunden dürfen jedoch keineswegs
als offizielle Hoffeſte angeſehen werden ſondern haben ſchon
darum einen e privaten Charakter weil auf ihnen für den
Rang nur das Allerhöchſte Belieben Jhrer Majeſtät maßgebend
iſt Zu dem heutigen Konzert waren vornehmlich die zur Zeit
in Berlin anweſenden fürſtlichen Familien unter ihnen auch der
Fürſt Maximilian von Thurn und Taxis ein Bruder der
Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern die Botſchafter mit ihren
Gemahlinnen viele Mitglieder des diplomatiſchen Corps und
verſchiedene Perſonen in hervorragenden Stellungen geladen Die
Kaiſerin welche ein koſtbares mit Spitzen und Granaten beſetztes
Kleid in der Farbe dieſer Steine trug dazu ein Perlencollier
und als Kopfputz ein Laubgewinde mit granatfarbenen Pongres
ſah ebenſo wie der Kaiſer ſehr wohl aus und geruhte viele der
geladenen Gäſte zur Konverſation an ihren Tiſch zu ziehen Das
Konzert leitete Oberkapellmeiſter Taubert Der Kronprinz
und die Kronprinzeſſin ſowie die prinzlichen Herrſchaften von

Sachſen Meiningen Zrpren geſtern abend der Vorſtellung im
Opernhauſe bei Der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm
werden wie nunmehr definitiv beſtimmt iſt morgen Berlin
wieder verlaſſen und von hier wieder nach dem potsdamer
Stadtſchloſſe überſiedeln Aus Anlaß des Geburtstages des
Kaiſers von Rußland wird nächſten Sonntag bei den
Majeſtäten im kgl Palais ein größeres Diner ſtattfinden

K Berlin 6 März Jn dem Berichte aus den Haupt
plätzen der Zuckerinduſtrie wird wiederholt über die
fortgeſetzte Baiſſe geklagt welche jetzt ſchon ſeit Monaten den
Markt namentlich des Rohzuckers Herrſcht So wird aus
Braunſchweig gemeldet daß die Preiſe ſo niedrig ſind wie
ſolche bislang noch nicht dageweſen daß man es aber
trotzdem für nicht unwahrſcheinlich hält daß der niedrigſte
Standpunkt noch immer nicht erreicht iſt da in der nächſten
Zeit noch ein recht bedeutendes Angebot in Ausſicht ſtehe und
ſowohl die einheimiſchen als die dabei in Betracht kommenden
engliſchen und niederländiſchen Raffinerien ſchon auf einige
Zeit verſorgt ſeien Einen größeren Umfang als gleichzeitig
im Vorjahre erhielt das braunſchweiger Exportgeſchäft dadurch
daß die Rübenzuckerfabrikanten OeſterreichUngarns in der
Hoffnung auf beſſere Preiſe mit Offerten zurückhielten und
dadurch ermöglichten daß neben England beſonders die Nieder
lande den größten Theil ihres Bedarfs aus Deutſchland be
zogen Aus Halle wird geklagt daß das Angebot von Roh
zucker von n der jüngſten Campagne ab ein überaus
reicheiches geweſen ſei und daß zwar die an den Markt ge
brachten Partien ſeitens der Exporteure ſowohl als ſeitens
inländiſcher Raffinerien ſchlank aufgenommen worden
jedoch nur zu fortwährend weichenden Preiſen ſodaß dieſe jetzt
auf einem noch nie dageweſenen niedrigen Standpunkte angelangtſeien Die inländiſchen Raffinerien faen meiſt bis zum Früh

jahre mit Rohwaare verſorgt der größere Theil des noch zu
produzirenden Rohzuckers ſei alſo auf den Export angewieſen
komme daher von dieſer Seite keine Anregung ſo ſei wenig
Ausſicht auf eine Preisbeſſerung vorhanden Nicht anders
lauten die Nachrichten aus Hannover und dabei wird noch
S daß der Zuckerrübenbau noch eine weitere erhebliche

usdehnung nehmen wird Die Errichtung einer großen
Anzahl neuer Zuckerfabriken ſchreibt man aus Hannover
von welcher ein großer Theil ſchon in der nächſten Campagne
in Betrieb kommen wird iſt im Werke Selbſt in Gegenden
mit rübenunſicherem Boden und mangelhaften Verkehrswegen
werden Anlagen neuer Rübenzuckerfabriken geplant Und endlich
lautet der allerdings ſchon von Anfang Januar datirte Bericht
aus Magdeburg Die nunmehr ihrem Ende ſich zuneigende
ZuckerCampagne hat in betreff des Produktionsquantums
ziemlich genau den davon gehegten Erwartungen entſprochen
die erheblich geringer geerntete Rübenmenge hat eine ſehr
erfreuliche wenn auch nicht vollſtändige Ausgleichung durch
die ganz vorzügliche Qualität der Rüben erhalten Wenn mit
dieſem günſtigen Umſtande die Preiſe Hand in Hand gegangen
wären dann würde die Campagne zu den zufriedenſtellenden
zu rechnen ſein Das war aber keineswegs der Fall denn der
bei Eröffnung der Campagne ſchon mäßige Preis blieb in
fortwährendem Sinken und iſt z B 96proz Kornzucker
welcher mit 30 M einſetzte bereits auf dem niedrigen Stand
von 27,5 M angelangt Wenn bei einer geringeren Produktion
und einem geſteigerten Export gegen das Vorjahr die Preiſe
einen ſo niedrigen Stand erreicht haben wie kaum in den
kritiſchſten Zeiten ſo liegt der Gedanke einer Ueberproduktion
ſehr nahe Dennoch geht man überall in Deutſchland mitder Errichtung neuer Zuckerfabriken vor und es ſteht zu er

warten daß den gegenwärtig vorhandenen Fabriken für die
e Campagne noch etwa 40 neue Fabriken hinzutreten

werden

Die Gerüchte von einem Rücktritt des Kultus
miniſters von Goßler geben der Nordd Allg Zeitg
Anlaß zu folgendem Dementi

Verſchiedene Zeitungen haben in den letzten Tagen wiederLeben Er wollte ein neues Leben begi bKronbach gar nicht exiſttren würde wen ſo als m

Fortſ folgt

olt die Nachricht von dem nahe bevorſtehenden Rücktritt des
Kultusminiſters v Goßler gebracht Unſeres Wiſſens

uch liegt in amtlichen Kreiſen nichts vor was ihr alsne dienen könnte Wir glauben deshalb nicht ſche
wenn wir annehmen daß in jenen Gerüchten uehenWunſche und Parteibeſtrebungen zum Ausdruck gelangt ſind r

Abg Stöcker unterſtützt von der konſervativen Partei
at den Antrag geſtellt

Das Haus wolle beſchließen Die königl Staatsregierung
zu erſuchen auf Abſtellung des in den größeren Gemeinden
namentlich den Großſtädten beſtehenden kirchlichen Noth
ſtandes hinzuwirken und ſo weit es hierzu erforderlich ſt
eine Abänderung der bezüglichen Geſetzgebung ſowie die
Bewilligung von Staatsmitteln herbeizuführen

Die Fortſchrittspartei hat einen neuen allgemeinen
Parteitag auf den 16 März einberufen

Wie uns aus Berlin gemeldet wird haben ſich bei der Be
gründung der deutſchen freiſinnigen Partei aus
der Provinz Sachſen die Abgg Sachſe und Spielberg
der Abſtimmung enthalten Die Aeußerungen der Preſſe
über das überraſchende Ereigniß ſind noch ſehr ſpärlich
namentlich in den Fortſchrittsorganen herrſcht noch große
Schweigſamkeit

München 6 März Die Kammer der Abgeordneten
hat auch die übrigen Lokalbahnen genehmigt und den Antrag
Pfahler auf Einſtellung von 2,435,000 Mark für eine Linie von
Zwieſel nach Grafenau mit 74 gegen 61 Stimmen angenommen
Das ganze Geſetz wurde ſchließlich mit 110 gegen 20 Stimmen
angenommen

München 6 März Das Münchener Fremdenblatt ver
öffentlicht eine Zuſchrift des Vorſtandes des patriotiſchen
Klubs Kopp an den Abgeordneten Walter in welcher dieſem
im Auftrage der Fraktion wegen der gegen ihn gerichteten
ungerechtfertigten Angriffe die aufrichtigſte Theilnahme undgleichzeitig ein ungeſchmälertes Vertrauen mit dem Wunſch aus

geſprochen wird daß er ſeine erſprießliche Thätigkeit fortſetzen
möge

Dresden 6 März Die zweite Kammer bewilligte
1,315,300 M für den Umbau des hieſigen alten Zeughauſes
behufs Aufnahme des Hauptſtaatsarchivs und der plaſtiſchen
Sammlungen ferner 30,000 M als Ehrengabe für den Profeſſor
Johannes Schilling Ueber den Schluß des Landtages iſt noch
nichts beſtimmt

Karlsruhe 6 März Jn der zweiten Kammer erklärte
der Staatsminiſter Turban auf eine Anfrage des Abg Lenders
daß die Regierung mit Rückſicht auf die Dringlichkeit und Wichtigkeit der reſtirenden Arbeiten nicht die Abſicht Pabe eine Vertagung

der badiſchen Stände wegen der heute eröffneten Reichstagsſeſſion
eintreten zu laſſen

Deutſcher Reichstag
V Legislatur Periode 4 Seſſion

1 Sitzung vom 6 März 1884
Am Tiſche des Bundesraths v Boetticher

Herr v Levetzow als Präſident der vorigen Seſſion eröffnet
die Sitzung kurz vor 2 Uhr nach 8 2 der Geſchäftsordnung und
beruft in das interimiſtiſche Bureau die Abgg v Kleiſt Eyſoldt
Holtzmann und Dr Porſch

Eingegangen iſt der Entwurf des Reichsunfallverſicherungs
geſetzes ein Geſetz über den Feingehalt von Gold und Silber
waaren die Ueberſicht über Ausgaben und Einnahmen von 1882/83
die allgemeine Rechnungslegung für 1881/82 Denkſchrift über die
Ausführung des Flottengründungsplanes Rechnungen der Ober
rechnungskammer

Der Namensaufruf ergiebt die Anweſenheit von 235 Mit
gliedern der Reichstag iſt ſomit beſchlußfähig

Der Präſident beraumt die nächſte Sitzung auf Freitag 2 Uhr
an Tagesordnung Wahl des Vorſtandes

Schluß 2 i Uhr

Beeck die Kaſſenverhältniſſe darlegte

Halle den 7 März
Das Provinzial Muſeum deſſen Einrichtung durch

Aufſtellung einer Reihe bemerkenswerther Steindenkmäler mehr
und mehr der Vollendung entgegengeht hatte ſich in den Nach
mittagsſtunden des geſtrigen Tages eines bedeutſamen Beſuches
zu erfreuen eine größere Anzahl von Mitgliedern des augen
blicklich in Merſeburg verſammelten Provinzial Landtages
an deren Spitze ſich Seine Exellenz der Herr Miniſter Pr Lucius
der Ober Präſident der Provinz Herr von Wolff und der
Landes Direktor Herr Graf von Wintzingerode befanden
ſprachen auf einer Jnſpektionsfahrt nach Nietleben in der Reſidenz
vor und nahmen die daſelbſt neu untergebrachten Sammlungen
unter i rung der Herren Profeſſoren Dümmler und Schum
ſowie des Herrn Oberſt von Borries unter Bezeigung ihres
wärmſten Je in Augenſchein Wir theilen bei dieſer
Gelegenheit mit daß das Muſeum das ganze obere Geſchoß des
an der Domgaſſe belegenen Vorderhauſes einnehmen wird daß
aber die ſchwerer transportablen Gegenſtände zu ebener Erde
aufbewahrt werden Bisher ſind 4 Zimmer fertig geſtellt

Jm Hotel Stadt Hamburg fand geſtern mittag die elfte
ordentliche Generalverſammlung des Sächſiſch Thü
ringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins ſtatt Der
Vorſitzende Herr Schlegel hob in ſeinem zuerſt auf der Tages
ordnung ſtehenden Vereinsbericht für 1883 die weitere Aus
dehnung des Vereins hervor worauf der Kaſſirer Herr Direktor

Danach ſind die Ein
nahmen und Ausgaben mit 44,940 05 M gebucht Das Ver
mögen des Vereins betrug am 1 Januar d J 16,370 99

en den 1 d 1883 alſo mehr 3,370 29 M Unter den
innahmen ſind beſonders zu bemerken die ausgeſchriebenen Bei

träge in r von 18,054 M und die Einnahmen aus außer
ordentlichen Reviſionen mit 6365 85 M Unter den Ausgaben
ragen die Poſitionen n mit 14,058 M und die Transport
koſten mit 4820 70 M hervor Nach Vorlegung des Reviſions
befundes durch Hern Direktor Krug wurde die Decharge er
theilt Der Vorſchlag des Vorſtandes für das kommende Jahr
mit Rückſicht auf die gute Finanzlage den allgemeinen Beitrag
von 8 M fallen zu laſſen wurde gutgeheißen dagegen
ein Antrag die Erhöhung der Gebühren für Lokomobilenreviſion
rückgängig zu machen aus den im Vorjahre erörterten Gründen
größerer Zeitaufwand den dieſe Reviſionen gegenüber denen der
tationären Keſſel erheiſchen abgelchnt Der vom Herrn Direktor

eeck vorgelegte Etat für 1884 zeigt folgendes Bild r
dem Vorjahre 13,597 49 rehgende Beiträge 2773 55 aus
geſchriebene Beiträge 16,520 M außerordentliche Reviſionen
4000 Zinſen 2e 729 Summa 37,620 M Ausgaben
Gehälter 2c 14,000 Transportkoſten 5000 Bureaukoſten
1100 M Druckkoſten 2c 1850 extraordinäre Ausgaben 650 M
Bei Erfüllung dieſes Etats würde vorausſichtlich ein Vermögen
von 150 20 M bleiben Darauf erſtattete Herr Oberingenieur
Münter den Jahresbericht Wie er ausführte iſt die Art
der vorgefundenen Fehler allmählig eine ganz andere
geworden Die gröberen Fehler ſind im Verſchwinden
nur die kleineren wie ſie im täglichen Leben vorkommen
werden hauptſächlich angetroffen Hinzugetreten ſind 15 Mitglieder
mit 99 Keſſeln binden 4 Mitglieder mit 4 Keſſeln heraus
genommen 34 Keſſel ſodaß der Verein am Schluſſe 1883
185 Mitglieder mit 703 Keſſeln zählte Ferner ſtanden unter der
Kontrolle des Vereins 426 Centrifugen in 46 Fabriken und
25 Dampfapparate in 11 Fabriken Es wurden Reviſionen vor
Sr innere 498 äußere 1542 36 Armaturprüfungen 205

ruckproben 168 außerordentliche innere Reviſionen An Nicht
entbehrt dieſelbe jeder thatſächlichen Begründung vereinskeſſeln wurden 33 innere Reyiſionen und 7 Druckproben
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eführt Ferner wurden ansgeführt 182 Prüfungen an
ars seentrifugen 19 innere Reviſionen an Dampfapparaten und
Se Druck roben an dieſen Unter Vereinslontrolle wurden 55
16 el gebaut und zu dieſem Behufe 504 Zerreißproben aus

1873 Bleche und 410 Gallowayrohre im Gewichte von
Kilo abgenommen Außer den Zerreißproben fanden
1187 Kaltbiegeproben 310 Schmiedeproben und 320

W rmbiegeproben An den 703 Vereinskeſſeln wurden
ſammen 2449 Unterſuchungen ausgeführt mithin an jedem Keſſel

s Reviſionen gegen 3,22 im Vorſahre oder 108 Proz mehr als
3 Statut und 300 Proz mehr als das Geſetz vorſchreibt
Weiter bat der Herr Berichterſtatter die Keſſel mit Vereins

immern zu verſehen und fügte eine Ueberſchau über die techniſchen
Erfahrungen des Voriahres bei Namens der Jngenieure ſprach
r den Keſſelbeſitzern verbindlichſten Dank aus für die Förderung
res Berufes und bat um ferneres Wohlwollen Die ausſcheidenden
Korſtandsmitglieder die Herren Jordan Eberius und Schlegel
wurden wiedergewählt

Meteorologiſche Stakkon

e März 10 U abs 7 März 6 U m
Farometer Millimeter 755 84 754 91
Thermometer Cetſius 9,63 3,38Relalive Feuchtigteit 73 7 a1,79wWind NO1 NO 16 U früh Thaupunkt n d K 0,9

Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bei Pola
6 März 8 U morgens Der hohe Luftdruck über dem nördl Europa hatte

ſich nicht erheblich geändert ein Streifen niederen Luftdrucks erſtreckte ſich vom
nordweſtl Deutſchland ſüdwärts über die Alpen hinaus Jm weſtl Mittel
europa herrſchte bei trübem Himmel ſchwache nordweſtliche im öſtlichen ſüd
öſtliche Luftftrömung bei heiterem Himmel Die Temperatur hatte ſich wenig
geändert in Süddeutſchland war viel Regen gefallen Haparanda 768 2
Südweſt ſtark bedeckt Hamburg 766 3 Oſt ſchwach Nebel Wien 766 2
ſtill bedeckt Karlsruhe 766 5 Südweſt ſtill bedeckt Am 4 7 U früh Pola
764 6 ſtill bewölkt Rom 763 6 Nord ſtill Nebel Neapel 764 10 Nord
ſtill heiter Konſtant 766 3 Nord mäßig Regen

Jn Chios und Tſchesme dauern die Erdſtöße noch immer
fort doch ſcheinen ſie ſchwächer geworden zu ſein Seit dem
Unglückstage am 3 April 1881 ſind in Chios 3416 ſteinerne
Häuſer 5445 Holzbaracken 215 Schulen und Anſtalten 20 Kirchen
und 20 öffentliche Brunnen neu erbaut worden

S Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 6 März Das 25jährige Jubiläum
der hieſigen Handelskammer iſt geſtern durch ein im Rieſen
hausſaale veranſtaltetes Bankett feſtlich begangen worden Der
geſchmackvoll dekorirte Saal zeigte die Wappen der Städte Nord
hauſen Bleicherode Ellrich Artern Benneckenſtein Sangerhauſen
Jlfeld und Stolberg Den erſten Toaſt brachte der Präſident
der Handelskammer Herr Kommerzienrath Bach aus Derſelbe
gab einen Ueberblick auf die ſeit der Begründung der Handels
kammer verfloſſene Periode Solche fünf und zwanzig Jahre
ſeien ein langer Zeitraum wenn man ſie vor ſich habe ein kurzer
wenn ſie zurückgelegt ſeien Handel und Jnduſtrie hätten in
dieſer Zeit wichtige Veränderungen durchlebt wie die bedeutendſten
derſelben in der Ausdehnung des Bahnverkehrs ſowie desjenigen
der Poſt und Telegraphie des Konſularweſens in dem Wachſen
unſerer Handelsmarine ſich kundgeben Die Fortſchritte welche
wir auf allen dieſen Gebieten gemacht dankten wir in erſter
Linie Sr Maj dem Kaiſer der ebenſo groß als Friedensfürſt
wie gewaltig als Kriegsheld ſei und dieſem die Verehrung zu
bezeugen ſei nicht Pflicht allein ſondern wahres Herzensbedürfniß
jedes Einzelnen Dem Kaiſer Wilhelm gelte darum ſein Hoch
Den zweiten Toaſt brachte Herr Eiſenbahndirektor Salfeldt
früherer Präſident der Handelskammer auf das fernere Gedeihen

der Handelskammer aus den dritten Herr Stadtrath Schmidt
r des Bezirkseiſenbahnraths gleichzeitig die Glückwünſche
des Magiſtrats überbringend der die Bedeutung des Handels
und der Handelskammer für Nordhauſen wohl erkenne auf die
drei Jubilare welche ſeit Gründung der Handelskammer in dieſer
thätig ſeien Herren Geh Kommerzienrath Schreiber Eiſen
bahndirektor Salfeldt und Kommerzienrath Bach Herr Her
mann Schreiber Sohn des Geh Kommerzienraths toaſtete auf
das fernere Gedeihen von Handel Induſtrie und Gewerbe in
Kordhauſen und Umgegend Herr Stadtrath Jaeger cſtell

vertretender Präſident auf den Handelsminiſter und Reichs
kanzler Fürſten Bismarck An denſelben wurde eine Depeſche
folgenden Jnhalts abgeſandt

Die Handelskammer Nordhauſen theilt Euer Durchlaucht
gehorſamſt mit daß dieſelbe aus Anlaß des fünf und zwanzig
jährigen Jubiläums ſoeben ein donnerndes Hoch auf den all
verehrten Handelsminiſter und Reichskanzler ausgebracht hat

n Stunden darauf traf folgende Antwort aus Friedrichs
ruh ein

Verbindlichſten Dank für freundliche Begrüßung
Bismarck

Dem Toaſte auf den Reichskanzler folgte eine Reihe anderer
Toaſte auf Behörden und Private

Halberftadt 6 März Jn hieſiger OberRealſchule
fand heute unter dem Vorſitze des königl Provinzialſchulraths
Herrn Geheimrath Dr Gvebel und in Gegenwart des Herrn
Bürgermeiſters Arnold die mündliche Prüfung der Abi
turienten ſtatt auf Grund deren 3 Oberprimanern das Zeugniß
der Reiſe zuerkannt wurde

I Halberſtadt 6 März Der Andrang zur Aufnahme in
as hieſige Hauptſeminar war anch in dieſem Jahre wieder

ein ſehr großer indem ſich wieder nicht weniger als 68 Aſpiranten
gemeldet hatten Die Prüfung beſtanden von dieſen 48 Präparanden
von denen jedoch nur 34 in das Hauptſeminar aufgenommen
werden konnten und die übrigen 14 wegen Raummangels von
der Anſtalt zurückgewieſen werden mußten Letztere ſind ſonach
gezwungen entweder das e noch einmal zu wiederholen hol

ufnahme in einem andern oder einem
Die 34 Schulamtsbewerber

oder abzuwarten bis ihnen
NebenSeminare gewährt wird
r s wie 4 Bewerber ſog Wilde erhielten alle l
a eugniß der Wahlfähigkeit 20 Schulamtskandidaten wurden

ſeitens der königl Regienung ſofort Stellen überwieſen Den
orſitz während der achttägigen Prüfungszeit führten die Herren

Schulräthe Goebel und Kannegießer aus Magdeburg
H Roßſtzla 5 März Das heutige Stiftungsfeſt des land

wirthſchaftlichen Vereins der raten Stolberg RoßlaStolhergStolberg und Umgegend iſt glänzend verlaufen Nach
dem Konzert hielt Herr Prof Dr Märcker Halle die Feſtrede
über Sonnenſtrahlen und Regenbogenfarben Von den zahlreichen
Sinnſprüchen welche an den Wänden des Feſtſaales angebracht
waren ſeien folgende erwähnt Segen für das ganze Land
ſchafft des Bauern ſleiß ge Hand Der Hände Fleiß der Stirne

chweiß des Landmanns Preis Des Landmanns Stand derbeſt im Land Abends war eſteffen dei welchem der Vor
ſitzende Herr Oberamtmann Schäper den Toaſt auf den Kaiſer
ausbrachte Nach dem Ball der um 4 Uhr ſchloß verwandelte
5 plötzlich zu aller Ueberraſchung der Saal in eine prächtige

interlandſchaft
F Wiehe 6 März Am 2 d iſt für Rechnung des Kreiſes

Eckartsberga in hieſiger Stadt eine Natural Verpflegungs
ſtation für arbeits und mittelloſe Reiſende verbunden mit

ginem Arbeits NachweiſeBurean eingerichtet worden Dem An
eder nach wird die Station einen ſtarken Zuſpruch zu erwarten

V Am 4 d hat in Erfurt unter dem Vorſitz des Herrn
germeiſter v Katte Sulza der ſchon mehrerwähnie
Uüringer Bädertag getagt Erſchienen waren 25 Delegirte

der Badeorte Arnſtadt Berka a/J Eiſenach Elgersburg Frauken
bauſen Friedrichroda Georgenthal GroßTabarz Jlmenau Köſen
Köſtritz Liebenſtein Raſtenberg Rudolſtadt Salzungen Sulza
Tennſtedt Thal Waltershauſen Die Verhandlungen führten zur
Konſtituirung eines Thüringer BäderVerbandes Derſelbe wird
ſich analog dem ſchleſiſchen Verbande geſtalten und die gleichen

iele verfolgen Zunächſt wurde der Entwurf einer Normal
eiethordnung berathen doch führten die Verhandlungen zu keinem

Reſultate ſondern wurden auf den Herbſt vertagt Bezüglich
des Reklameweſens wurden die weſentlichſten Punkte Kollektiv

abe eines Thüringer BäderAlmanachs 2c ebenfalls vertagt
Die Herausgabe einer Thüringer Bade Zeitung wurde von vorn

herein als zu koſtſpielieg abgelehnt Bezüglich Erreichung von
Fahrpreisermäßigungen für Kurgäſte wird der Verband um
Gewährung von Billets mit ſechswöchentlicher Giltigkeit
petitioniren 2c Die nächſte Verſammlung ſoll anfangs Oktober
in Friedrichroda ſtattfinden Schließlich ſprach die Ver
ſammlung noch einen Proteſt aus gegen eine ärztliche Theſe in
r auf die Bedeutung des Salzgehaltes der Soolbäder für
ranke

Vermiſchtes
Kaiſer und Kronprinz Aus Berlin wird uns ge

ſchrieben Als der Kronprinz vor längeren Jahren eine Orient
reiſe machte und auf derſelben auch die kaiſerswerther Diakoniſſen
Station in Syrien beſuchte lud er die Schweſtern in den
verſchiedenen Häuſern ein ihn doch einmal zu beſuchen wenn eine
von ihnen ihr Weg nach Berlin oder Potsdam führe Dieſer
Einladung erinnerte ſich eine der Schweſtern welche jüngſt eine
Erholungsreiſe nach Deutſchland machte und auch nach Berlin
kam Obgleich von Geburt eine franzöſiſche Schweizerin hatte
ſie doch längſt eine große Liebe zu den Hohenzollern und bat
unerſchrocken einen höheren Offizier nachdem ſie ſich demſelben
als Diakoniſſin aus dem Orient vorgeſtellt ihr doch eine Audienz
bei dem Kronprinzen auszuwirken Der Offizier machte erſt ein
bedenkliches Geſicht doch bald darauf wurde die Schweſter in
das Palais befohlen von dem Kronprinzen aufs liebenswürdigſte
aufgenommen und auch ſeiner Gemahlin vorgeſtellt Durch dieſe
Ka rligcein ermuthigt ſprach ſie die Bitte aus auch einmal den
Kaiſer ſehen zu dürfen wenn auch nur aus einer verborgenen
Ecke Nachdem ſie dem hohen Paare und den Prinzeſſinnen
kleine Andenken aus dem Morgenlande überreicht und ein Früh
ſtück eingenommen brachte ſie ein königlicher Wagen an einen
Ort wo der Kronprinz den Kaiſer erwartete Sie wurde vor

eſtellt und als ſie ihre Freude ausdrückte den deutſchen Kaiſer
o nahe von Angeſicht zu Angeſicht geſehen zu haben ſagte dieſer

freundlich Nun Sie ſehen nichts beſonderes an mir nur einen
alten gebrechlichen Mann Und doch etwas beſonderes
Majeſtät, wagte die Schweſter zu entgegnen Ja wohl, lautete
die Antwort unſeres Kaiſers ich bin ein von Gott ganz be
ſonders geſegneter Mann

Doch entdeckt Jn Nr 209 vom vorigen Jahre be
richteken wir von einem in Elberfeld am 4 Sept verübten Buben
ſtreiche Jn das dortige Willemſenſche Reſtaurant kam kurz vor
Mitternacht ein anſtändig gekleideter Mann der ſich nachdem er
ein Glas Bier ſchnell getrunken bald wieder entfernte und zwar
unter Zurücklaſſung einer mit brennendem Zunder verſehenen
Dynamitpatrone Die letztere wurde von niemand bemerkt und ſo
entſtand bald eine verheerende Kataſtrophe die jedoch zum guten
Glück nicht wie wohl beabſichtigt war auch Opfer an Menſchen
leben forderte Die Nachforſchungen nach dem Buben waren bis
her erfolglos ſind nun aber doch endlich zu einem beſtimmten
Reſültate gediehen Wie nach einem uns zugehenden Telegramm
vom 6 d die Elberfelder e meldet hat der der That
verdächtige Weber Karl Bachmann aus Thüringen die Verübung
dieſes Verbrechens geſtanden Bachmann ſoll nur vorübergehend
zur Ausführung des Verbrechens in Frankfurt ſich aufgehalteu
haben und vordem in Elberfeld wohnhaft geweſen ſein Er
iſt am 6 d von Metz nach Elberfeld gebracht worden nachdem
der andere wegen des frankfurter Verbrechens Feſtgenommene
der Schriftſetzer F A Reinsdorf die Reiſe von Frankfurt nach
Elberfeld ſchon tags vorher gemacht hat Danach ſcheint es daß
die Verdachtsmomente welche ſchon bald nach der in Hambur
bewerkſtelligten Verhaftung des Reinsdorf hier laut wurden ſierheblich verdichtet haben müſſen Dem Klempnermeiſter Herrn
Stuhlmann bei welchem damals die nachher nicht abgehylten
verdächtigen Blechbüchſen von einem Unbekannten in Auftrag ge
geben worden ſind iſt Reinsdorf ſchon gegenübergeſtellt worden
Herr Stuhlmann ſoll in ihm beſtimmt den Beſteller jener Blech
büchſen wiedererkannt haben Ueberhaupt iſt die Ermittelung nach
den verſchiedeſten Seiten hin in vollem Gange und wird ja wohl
bald vollſtändige Gewißheit ſchaffen

Prozeß wegen des Neuſtettiner Synagogenbrandes
VII

Die Sitzung am 6 d bot verſchiedene Ueberraſchungen Gleich
zu Beginn der Sitzung erhob ſich der Vertheidiger Dr Sello
mit dem Antrage den Zeugen Beyer über folgendes zu ver
nehmen Beyer kam geſtern abend zum Vertheidiger Scheune
mann und ſagte er wolle ſein Gewiſſen erleichtern Er habe
vom Zeugen Bumke erzählen hören daß Buchholz einem Arbeiter
Dobberſtein natürlich vor dem Brande zehn Thaler geboten habe
wenn er Dobberſtein die Synagoge anzünde Beyer ſagte
wie geſtern in dem größten Theil unſerer Auflage ſchon mit

getheilt dementſprechend aus Buchhol z leugnete Bumke nnd
Dobberſtein werden infolgedeſſen telegraphiſch geladen Pr Sello
beantragte dann die Ladümg des Fleiſchers Keſtner der den Buch
holz der die Zündſchnur gar nicht als ſolche gekannt haben will
mit einer ebenſolchen Zündſchnur hat Steine ſprengen ſehen
Bald darauf erhob ſich Zur Scheunemann zu dem An
trage den Poſtſekretär Schmoll und die Mehlhändlerfrau Ungar
telegraphiſch zu laden Schmoll zum Zeugniß darüber daß Buch

und betr ſeiner Ausſagen inſtruirt worden ſei Nach längerer
Berathung beſchließt der Gerichtshof auch die Ladung Schmolls
ehnt aber die der Frau Ungar als unerheblich im Beweisthema
ab Eine Anzahl anderer Zeugen haben Lesheim am Morgen
des Brandes mit einer Petroleumkanmne in die Synagoge gehen
ſehen Eine Zeugin hat Lesheim am Abend vor dem Brande
Kronleuchter trägend geſehen Buchbinder Vanſelow hat Lesheim
in der Woche des Brandes drei Tage hintereinander des
Spnagoge kommen ſehen

Jn der Nachmittagsſitzung deponirte der aus Neuſtettin ein
getroffene Zeuge Dobberſtein Buchholz habe ihm vor
dem Brande in der Synagoge zehn Thaler geboten
wenn er den jüdiſchen Tempel anſtecken würde Zeuge

Der Sachverſtändige Benoit erklärte es liege keine vorfätzliche
ſondern nur eine fahrläſſige Brandſtiftung vor Morgen beginnen
die Plaidoyers

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berliger Börſe 6 März Auch an der heutigen Börſe dauerte

die denn wie bereits telegraphiſch e namentlich in ruſſiſchen
Werthen fort an notirte Kreditaktien Tr 7 Franzoſen
534 5 Lombarden 247 8 7 Mecckleuburger 195 4
Man nzer 109 Oſtpreußen 105 7 6 Marienburger 82
Elbethalbahn 347 5 Gotihardbahn 97 6 Diskonto Geſellſchaft 203bis Deutſche Bank 159 2 Laurahütte 1112 Dori
munder Union 83 Ruſſen 75 6 Ungarn 77

Berlin 6 März Heute fand die Sitzung des Verwaltungsraths der
Diskonto Geſellſchaft ſtatt in Jude über die Bilanz des abgelaufenen
Geſchäſtsjahres berichtet wurde Einſchließlich des ReſerveVortrages ans der
vorhergehenden Bilanz ſtellt ſich der Gewinn auf 10,164,521 48 Mark

Annoncen KollektivPlakate Zeitungs Korreſpondenzen Heraus

olz von namhaft zu machenden Perſonen betrunken gemacht

Morgens gegen 8 Uhr mit einer Petroleumkanne aus der 4

Dobberſtein wurde mit Buchholz konfrontirt und daun vereidet 4

Hiervon gehen ab e M für Verwaltungskoſten und 2,400,000 M
für die auf die Kommanditantheile bereits bezahlte Abſchlagsdividende von
4 Proz und aus dem Reſtgewinn ſoll den Kommanditären eine Super
dividende von 6 Prozent gewährt werden Als Uebertrag auf neue
Rechnung verbleiben 1,560,771 58 M Nach Anhörung der BilanzReviſions
Kommiſſion erklärte ſich der Verwaltungsrath mit dieſen Vorſchlägen ein
verſtanden und ſetzte den Termin der ordentlichen Generalverſammlung
auf den 31 März d J feſt Die Bilanzvorlage des abgelaufenen Jahresergiebt als Zinſenertrag der Platz und anderen Vart fel 1,217,010 i6 M

gegen 1,191,72165 M in 1882 als Ertrag aus dem KursWechſel Verkehr
497,472 76 M gegen 429,826 41 M in 1882 als Nettoertrag aus den eigenen
Werthpapieren und dem Keportgeſchäft 5,416,084 61 M gegen 4,044,818 03 M
in 1882 als Proviſion aus den laufenden Rechnungen 1,948,105 93 M gegen
1,777,482 68 M in 1882 Es betragen die Kaſſen und Wechſelbeſtände
60,359,243 42 M gegen 50,990,715 74 M in 1882 Die Reports 18,222,514 30
Mark gegen 12,481,401 90 M in 1882 Der Geſammtbeſtand der eigenen
Werthpapiere einſchließlich der Konſortial Engagements 42,193,266 70 M gegen
37,380,776 20 M in 1882 Die Accepte ſtellen ſich auf 14,722,213 39 M gegen
9,848,446 32 M in 1882 Nach Abzug eines Eingangs von 1458 38 M aus
früher abgeſchriebenen e e belaufen ſich die Verluſte aus dem Bank
verkehr auf 71,488 M Die allgemeine Reſerve welche die ſtatutenmäßi
vorgeſchriebene Höhe bereits überſchritten hat ſtellt ſich unverändert an
12,530,890 54 M

Peſt 6 März Telegr Das Bruttoerträgniß der Ungariſche
Escompte und Wechſlerbank ſtellt ſich auf 819,968 Fl der Reingewinn
auſ 551,008 Fl die Dividende beträgt 5 Proz

Dividenden Schaaffhauſen ſcher Bankverein 4 Proz
Chemiſche Fabrik Oranienburg 5 Proz Stammprioritäten und
Stammaktien Mitteldeutſche Kreditbank 5 Proz Eſſener Kredit
anſtalt 6 Proz Oberlauſitzer Bank zu Ztttau 6 Proz Würtem
bergiſche Vereinsbank 7 Proz Askania 5 e Fabrik zu Leopolds
hall 18 Proz Stettiner Portland Cementfabrik 20 Proz Stettiner
Walzmühle 26 Proz Kölniſche Baumwollen Spinnerei un
Weberei 9 Proz

Mehl Börſe Halle 6 März Preiſe für 100K Weizenmehl 00
29,00 30,00 Weizenmehl 0 28,00 29,00 Roggenmehl 0
23,50 24,00 Roggenmehl 0/1 22,00 23,00 M Futtermehl
14,00 15,00 Roggenkleie 12,00 12,50 Weizenkleie f

Weizenſchaalen 10,00 10,50 Haidemehl

Magdeburger Börſe 6 März Granulated 31,50 32,00 Kryſtallzucker
I 33,00 Kryſtallzucer II M incl Kornzucker von 96 26 50 26 90 M
Kornzucker von 95 25,80 26,10 M Kornzucker von 94 25,30 25,60 M
Kornzucker Rend 880 25,50 25 70 M Nachprod 88 920 29 00 22,50 M
excl Tendenz mittags Unentſchied Tendenz nachm Etw ſchwächer Brod
raffinade 34,60 M Brodmelis 33,50 M Gem Raffinade 32,00 32,50 M
Gem Melis I 31,25 M Tendenz Unverändert

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Berliner Börſe vom 6 März
Dentſche und ausländiſche Fonds 4 Oberſchl E gr 980,00 G

u Staatspapiere 4 do 40 Lit H grDeutſche Reichsanleihe 103,00 bzB do Em v 73 101,75 bzG
41/ Konſ Anlei 108,80 B 4 do do 79 1106,00 bzBu a We z Aehie erege 7
3 Staats Sch Sch 99,00 bz echte Oder Uferen e 136,60 bz 41 Thüringer VI 103,70 G
40 Loſch Centrl Pföbr 102,10 G 5 DiweBodenb r 87,40 bzG

O III 105,20 G4 h Sächſ Rentenbr 101,70 B 06,20
4 Gal KarlLudw 85,60 bzG

5 Goth Präm Pfdbr 115,89 bzGz do Gr K B do 110rz 105,90 bz
9 Ctrb Pfdb 100rz 102,60 b j 5 KaſchauOderberg 84,30 bzGJe Pr C Pie 1600 2 do Gold 8Prß Hyp Alt B IV 100,50 G 5 Kronpr Rud 72 86,75 636Ruſſ en aredit 89,00 bz 5 Lemhb Czernow I 381,25 bz
do Tentr Bd Pf 78,50 G 8 Oeſt Frz Stb alte 382,20 bzG
o New ort Stadt Anl 130,75 z do 1874 389,00 G

Oeſt PapierRente 67,50 b do Ergänzung 382,00 bzG
do SilberRente 68,30 b do Goldprior 96,70 vz84 o Heſt GoldRente 86,20 G 5 OHeſterr Nordweſtb 28,20 vzGSo Ungar PapierRente 74,90 bzG 7 Südöſt Bahn ab 298,25 G

4 of Ungar GoldRente 77,00 vzG do bl 103 50 GJtalieniſche Rente 94 25 b 5 Ungariſche Nordoſth 30,50 bzG
5 Rumänier 99,10 bz 5 do Gold 100,40
5 Ruſſ Engl 1872 91 ,80 b s do Oſtbahn J Em 80,60 b
5 o Ruſſ Anl v 1877 96,20 bz 5 do do I Em 99,50 bzG
4 do v 1880 75,90 b CharkowAzow 96,90 b5 do HrientAni II ö9,00 v ne Wer s
In vud ausl Eiſenbahn Stamm 5 Kursk Kiew 10260 6u StammPrior Akticn 5 Moscodiſaſan 10400

AachenMaſtricht 60,75 bz6 5 do Smolensk 98,10 bz
AltonaKiel 235,30 G 5 den a 102,70 beBerlin Dresden 19,90 bz 4 Ruſſ NitkolaiOblg 80,75 bzG

Berlin Hamburger 430,25 bz 5 97,90 bzBresl Schw Freib 1158,10 G 5 Warſchau Wien Iv 102,49 bzB
Buſchtéhrader Lit B 81,25 G 5 do V 101,75 G
Galiz KarlLudw 126,90 bz 3 Gr Ruſſ Staatsk Obl 69,25 dz
Gotthardbahn 26,90 bz Transkaukafiſche Eſb Obl 58,20 b
Halle SorauGuben 50,10 bzG
Kronpr Rudolfbahn 75,30 bz Bank und JnduſtrieAktien
MainzLudwigshafen 109,70 bz Aachen Diskonto 108,75 bzG
Marienburg Mlawka bzB Berliner HandelsGeſ 126,90 bzG
Mecklenburg 90 bz Darmſtädter Bank 157,60 be GNordh Erfurter abgeſt 58,90 bz DiskontoKommandit 202,90 bz
Oberſchl Lit A C D B 268,50 b Deutſche Bank 152,60 b

do Lit B 183,00 bz do Genoſſenſchaftsbank 129,50 bzG
Oſtpreuß Südbahn 106,50 bz resdener Bank 124,90 b
PoſenKreuzburg 33,20 G Leipziger KreditAnſtalt 171,75 b

Magdeb Privatbant 116,50
Mitteldeutſche Kred Bank 96,50 bz G

Rechte Oder Ufer 190,00 G
RjaſchkMorczansk gar 96,80 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 60,00 bzG Oeſter KreditAnſtalt 555,50 b
Thüringer 217,80 G Reichsbank 147,25 bzGz Berlin Dresden 47,75 z Sächſiſche Bank 122,10 G
S HalleSor Guben 116,50 bzG Schleſ BankVerein 107,50 bzG

Mgd Halberſt B abg 89,75 G Weimariſche Bank 92,00 bzBMarienb Miawta 118,90 G Admiralsgartenbad Akt 57,60 bzG
S OelsGneſen 76,00 bzG Cröllwitzer Papierfabrik 206,00 G
T Oſtpr Südbahn 121,25 G Deſſauer Gas 185,10 b
z oſenKreuzburg 102,75 bzG t Maſchinen 279,50
S Rechte Od Ufer 189,80 bzG rrahütte 111,50 bzG Saalbahn 191,00 G PhönixBergwerk Lit A 86,50 G

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und Dorimumder Miene 2333
Obligationen Bo umer Gußſtahl Gz Brg Märk III A 95,75 G z e 537 dzG3 do III B 95,75 G la ziger Zucer h bzG4 do 103,70 G Körbeeorſer Zucker 13 G

a do VI 1c8,09 G Sach h Br V St g 00 BA do VI 1014,00 G Br B St A 195 00 bzGedo St Prior 195,00104,00 bzG10240 b e D Gartinann 129,25 Gdo IXA do Dt Sveſt II aſchinen 121,10 bzGAn do Rordbahn 108,00 G Deiter Maſchinen 156,75 b
4 Berlin Anhalt 103,80 bzG Wechſel4 Berlin Dresden gr 104,25 B J Amſterdam 100 fl 8 T 169,30 bz
4 Berl Görlitz konv 193,60 G Brüſſ Antw 100 fr 8 T 81,15 bz
4 Berl Hamb III kv 103,90 38 London 1 Lſtrl 8 T 20,51 b
4 Brl Ptsd Mad D 104,00 ris 100 fr 8 T 81,20 B4 Berlin Stettim gar 102,00 G ien öſt W 100 fl 8 T 168,80 bz
4/ Braunſchw Eiſenb 105,00 dz Petersb 100 S R 3 W 202,10 b

Berlin Weh
e 4 LombardAmſterd Bruſſel 3 London s

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und BVankuoten

41 Brsl Schw Frb G 103,75 bzG
i do H 108,75 bzG4 Köln Minden IV 101,90 G
4 do VI 105,75 G4 do VII 104,00 bzG4 Halle Sor v St g 104,00 bzG
4 Mgd Halherſt 1865 103,80 bzG Souvereigus 20,45 bz
4 do Leipzig A 105,60 dz Engl Banknoten 33do do B 101,80 20FranksStücke 2 a d
3 do Wittenberge 86,50 bz Dollars
4 MainzLudw kw 101,80 bzG mperials
5 do 1878 I II 103,80 bzG ranz Banknoten 81,40 bz
4 do konv 101,80 G ſterr do 168,95 d3 Niederſch Märk I 101,80 bz Ruſſ do 202 95 b

nene

Waſſerftands Nachrichten
Saale Halle 6 März ads Unterd 1,98 7 März morg 1,98

6 März ads Unterh 2,50 7 März morg 2,46
Oberp 58 Unterp 1,45Kalbe 6 März

1,36 5 März 0,74
Vorliegender Nr 58 unſeres Blattes iſt Nr 9 der

Blätrer für Belehrnng und Unterhaltung beigelegt

Unſtrut Artern 6 März am VrücenZegel 0,94
Elde 6 März Magdeburg 74 Torgau 3Barty 190 Deerden Wende 1,80 Roßlan
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